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Karls r uher Zeitung .
Nr . 180 . Sonntag , den 1 . Zull . 1821 .

Freie Stadt Frankfurt - — Kurheffen . — Würtemberg . (Nachträgliche Nachrichten von der Ständcvcrfnmmlung .) — Frankreich '

LPairS - und DcputLrtenkammer .) — Großbritannien . (Parlament .) — Lcstreich . — Schweiz . — Türken

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 28 . Iun . Der Kronprinz von

Preußen hat heute hiesige Stadt verlassen , um sich nach
Ems zu begeben . Eben dahin begeben sich der Herzog
und die Herzogin von Anhalt - Köthen .

K u r l) e s s « n,
Kassel , den 27 . Iun . Se . kdnigl . Hoh . der Kur¬

fürst sind gestern Nachmittags im besten Wohlseyn zu
Wilhelmshdhe cinLetrosten . Se . Hoheit der Kurprinz
sind zu gleicher Zeit wieder hier angekommen .

Würt « m,b « rg .
Stuttgart , den 30 . Iun . Folgendes sind die

wichtigem Verhandlungen der Kammer der Abgeordne¬
ten in ihrer 198 . Sitz , am 25 . d . , die wir nachzutragen
versprochen : Die Verwilligungen zu dem Krankenhaus
wurden berathen . Die Kammer entschied sich mit 73 ge¬
gen 4 Stimmen , daß die Summe von 75 . 000 sl . auS
Grundstvksgeldern in den Etatsjahrerr von 1620 bis
1823 unter Vorbehalt der Abrechnung mit dem Kirchen -
gut zur Erbauung eines Krankenhauses verwiüigt wrr -
den solle . Ohne Widerspruch beschloß die Kammer , daß
zu Deckung der mit dem lezten Iun . des zu Ende gehen¬den EtatSjahrs bereits aufgewendeten Katasterkvsten vom
Grundstok , ausser den im Etat von den laufenden Ein¬
nahmen zu bestreitcrwen80,000sl . , noch weitere50,000fl .
verwilligt werden sollen . Ohne Abstimmung genehmigtedie Kammer den Komwissionsantrag , zu Herstellung des
Slcuerprovisoriums 30,000 fl . von dem Grundstok zu
Verwiegen . Eine Adresse wegen Interpretation der § § .
135 und 156 der Verfassung und der Revision des Ge¬
setzes wegen Majestalsverbrechcn , andere Adressen we¬
gen des Gesetz -. sentwurss in Beziehung auf die Rekurse ,die Zusammenstellung der Beschlüsse in Beziehung aufden Gcsctzesenkwlufuber die Verhältnisse der Zivilstaats¬diener , in Beziehung aus mehrere Verwaltungsgegen¬stände , dann in Beziehung auf die Genödarmerie wur¬

den verlesen und genehmigt . Nach diesem wurde der
Bericht der Organisationökommission verlesen . — Am
2b . , dem nämlichen Tage , wo die Ständeversammlung ,
entlassen wurde , hielt dre Kammer noch zwei Sitzungen ,die 200 . und die 20l . Zn ersterer wurde eine Adresse
wegen V . rwilligung zu Erbauung deS Archivs undNa -
turalienkabineis verlesen und genehmigt . Die Adresse
wegen der Beschlüsse in Organisationssachen wurde ver¬
lesen und genehmigt , desgleichen eine Adresse wegen des
Holzfällens in den Nieoerwaldungen im Späljahr . Hier¬
auf wurde verlesen ein geh . Rathserlaß wegen der Ge -
» icbtSsporieln , und ein geh . RathSerlaß wegen des Ee -
fttzesentwui fs über die Verhältnisse derZivilstaatsdrrner »Die Kammer beschloß mit 65 gegen 10 Stimmen , dem
Gesetze mit den von den Regierungen zugestandenest Mo¬
difikationen ihre Beistimmung zu geben . Nach diesemwurde eine Adresse wegen der Katasterkosten , deS Ka -
tharinenhospitalS und der Hagelschadens - Assekuranz ver¬
lesen und genehmigt . Ferner wurden verlesen 5 geh .
Rakhserlasse in Beziehung , auf die Gesindeordnung , das
Steuerpxovisorium , die Steuerrektisikation , die Stras -
rekurse und die Geschäftsordnung . — In der 201 . Si¬
tzung wurden mehrere geh . Rathserlasse , den Reseren -
därdienst der Advokaten , das Gefez die Straßenbauab¬
gaben , das Beschellgeld , den Gesetzessntwurf wegen der
Schuldenübernahme , die Aufhebung der Tabaksregieund den Hauptfinanzetat betreffend , verlesen . Der erste
wegen des Refercndärdiensts erregte von mehreren Seiten
sehr lebhaften Widerspruch ; es wurde jedoch , in Erwä¬
gung , daß der Gegenstand auf dem nächsten Landtagebei der Advokatenordnung weiter berathen werden könne -,kein weiterer Beschluß gefaßt . Der leztere veranlaßtden Abgeordneten Schott , zu Protokoll zu erklären , wieer vorauösetze , daß die sämmtlichen Minister dafür ver¬
antwortlich seyn und bleiben werden , daß die Beschlüsseder Kammer in Beziehung auf den Hauptftnanzerat , sowie sie von der Kammer gefaßt worden , emqehaltenwerden . Hierauf wurde noch ein Bericht der Schnlden -
zahlungskassenverwaltung verlesen . Die Kammer be¬
schloß einstimmig , daß der Ausschuß legitimirt werde .
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unvortheilhaft angelegte Gelder aufzukünden , und zu
dem Ende Geld aufzunehmen . Hierauf erneuerte sich die
Debatte über den geh. Rathserlaß wegen des Finanzge¬
setzes und über den Vorbehalt der Ausdehnung des Kre -
ditvotums . Die Kammer lehnte mit 69 gegen 7 Sum¬
men den Antrag des Freihrn . v . Gaisberg , den Be¬
schluß über diesen Gegenstand auszusetzen , ab ; dagegen
beschloß sie auf den Antrag deS Abgeordneten Schottem -
siimmig , daß sie den von der Regierung in dem geh.
Narhserlaß , in Beziehung auf den wegen Ausdehnung
des Kredilvotums gemachten Vorbehalt , nichtanzuerken -
nen vermöge . Sodann wurden wieder mehrere geheime
Rathserlaffe in Bezug auf den Gesetzesentwurf wegen
der Zivilstaatsdiener , auf das Staatsarchiv und Kunst -
kabinet , die Aatastetkosten und das Krankenhaus , und
mehrere Theile der Organisationen , verlesen . Nach dem
lezten soll es , wie die Kammer angetragen , während
dieser Etatsperiode hei der gesezlich bestehenden Einrich¬
tung bleiben .

Frankreich .
Paris , den 27 . Jun . Die Verhandlungen der

Pairskammer in der bekannten Verschwörungssache rük -
len gestern so weit vor , daß der Gen . Prokurator seine
Anträge in Beziehung auf die abwesenden Angeklagten
machen konnte . Dieselben giengen dahin , daß Lami
freigrsprochen , auf Nantil , Maziau , Ladvokat und
Rey aber der 87 . Art . des peinlichen Gesezbuches ( To¬
desstrafe aussprechend ) angewendet werden sollte. Der
Präsident erklärte hierauf , die Sachwalter und Ber -
theidiger der Angeklagten würden von dem Tage benach¬
richtigt werden , wo die Bekundung deS Unheils in öf¬
fentlicher Audienz statt haben würde . — Die Deputir -
lenkammer kam gestern in Erörterung deS Budget bis
zum LI . Kapitel , das von den Kolonien handelt , und
worin für dieselben 5,953,000 Fr . gefordert werden .

Ein Schreiben aus Toulon vom 15 . d . sagt : S «it
einiger Zeit haben wir einS der interessantesten Schau¬
spiele genossen . Man sah in Toulon eine große Zahl
Kriegsschiffe vereinigt . Einige kamen aus Korsika zu-
rük , wo sie die vorige Garnison der Insel an Bord ge¬
nommen , nachdem sie die jetzige Garnison dahin gebracht
hatten ; andere bereiteten sich mit größter Thätigkeit zur
Abfahrt nach ihren verschiedenen Bestimmungen vor , und
bereits fängt unsere Rhede an , leerer zu werden . Die
Fregatte , Ieanne d ' Arc , die Korvetten , Golo , Boni -
- e , Rufe ^e , und die Goelette , Estaffette , sind unter
Jegel gegangen , und nächstens werden dir Fregatte ,
Guerriere , und die Gabarren , Active , Lamproic und
Truite zu ihnen stoßen . Man sagt , daß diese Schiffe
bestimmt sind , sich mit der bereits in der Levante be¬
findlichen französchen Schiffsdivision zu vereinigen . Dir
Fregatte , Duchesse de Berry , und die Korvette , Es -
perance , welche kürzlich in dem mittelländischen Meere
gekreuzt halten , dann hierher zurükgekommen waren ,
find ausS neue in See gegangen . Wie eS scheint , sind

diese Schiffe , so wie daS Linienschiff , Jean Bart , unddie Korvette , Aigretle , welche im Begriffe stehen , die
Anker zu lichten , nach Amerika bestimmt .

Die zu 5 v . h . konsolidtrten Fonds standen gestern j»
86/ <r , und die Bankaktien zu 1542 ^ Fr .

Großbritannien .
London , den 25 . Jun . In der gestrigen Sitzungdes Unterhauses hat Hr . Smith die Motion gemacht ,daß dem Hause alle au , das östreich . Anlehcn Beziehung

habende Urkunden vorgelegt werden sollten ; es wäre
wohl eine übertriebene und übel verstandene Freigebig¬keit , wenn England auf eine Schuldforderung , die mit
Kapital und Zinsen 21 Mill . Pf . Sterl . betrage , Ver¬
zicht leisten wollte . Der Minister deS Auswärtigen
antwortete , eS sey ' wahr , daß daS Geld , welches Oest -
reich empfangen , ihm in Form eines AnlehenS vorge¬
schossen worden sey , daß aber Oestreich durch die nnauf -
hdrlichen Kriege , in die es seitdem verwickelt worden ,
sich ausser Stand befunden habe , seine gegen Endland
eingegangene Verbindlichkeiten zu erfüllen . Hr . War »
glaubte die Bemerkung machen zu müssen , daß Oest»
reich wohl nicht so arm seyn mögte , als man glauben
machen wolle , da es noch in den lezten Zeiten Mittel
gefunden habe , «ine Armee gegen Neapel auSzurüsten .
Nach einigen weitern Erklärungen nahm Hr . Smith fei¬
ne Motion zurük .

Die Motion , welche Hr . Wortlei vorgestern in Betreffder Laibacher Deklaration gemacht , bekanntl . aber verwor¬
fen worden ist, gab dem Minister der Auswärtigen unter
andern zu folgenden Aeuffecungen 'Anlaß : In den neusten
Zeiten ist neueöUnglük über dieWelt eingebrochen ; nach dem
aber , was zu meiner Kenntniß gekommen , glaube ich ver¬
sichern zu können , daß die alliirten Mächte , wenn sie
ihre Dazwischenkunft eintreten lassen , um die Ordnung
im Griechenland herzustellen , keine ungerechte , keine
eigennützige Absicht dabei haben . Ihr einziger Zwek ist,
Grausamkeiten Einhalt zu thun , welche jeden Freund
der Menschheit in die tiefste Betrübniß versetzen müssen .
Uebrigeus kann ich die Kammer versichern , daß , obgleich
die Grundsätze , zu welchen wir uns bekennen , denjenigen
ganz entgegengesczt sind , welche in den Laibacher Erklä¬
rungen ausgestellt werden , doch nichts Feindseliges , nichts ,
daS Europa '

S Frieden bedrohen könnte , darin liege rc .
Das Gerücht hat sich verbreitetl , der Krönungstag

sey weiter hinaus verlegt worden , nach einigen auf den
26 . Jul . , nach andern auf den 12 - Aug .

O e st r « i ch.
Wien , den 24 . Jun . Vorigen Montag starb hier

nach langwierigen Leiden die Fürstin Pauline von Schön¬
burg , Gemahlin des Fürsten Eduard von Schönburg ,
zweitgeborne Tochter deS Fürsten Joseph von Schwar¬
zenberg , im 21 . Jahre ihres Alters . Sic hatte bekannt ,
lich im zwölften Jahre ihres Alters ( lölO ) das Un -

I glük , bei dem schreklichenBrcmöe im Hotel ihres O heimS,
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des verstorbenen FeldmarscballS Fürsten Karl von
Schwarzenberg , der ihre Mutter das Leben kostete ,
schwer beschädigt zu werden . Dies ist nun in dem kur¬
zen Zeitraum von nicht vollen neun Monaten der dritte
Karte Unglüksfall , der die edle fürstl . Schwarzenbergi -
sche Familie betroffen hat . — Der Herzog Albert von
Sachsen -Teschen leidet seit einigen Tagen sehr an gichti¬
schen Schmerzen , die bei seinem hohen Alter ( 63 Jahre )
einige Besorgniß einflößen .

Schweiz .
Der Bau der neuen Bernhardinerstraße schreitet leb¬

haft vorwärts . Sie fängt bekanntlich bei ThusiS an ,
und zieht sich etwa eine Viertelstunde weit biS zum ver¬
lornen Loch , einem Felsenvorsprung , durch welchen eine
60 Fuß lange Gallerte gesprengt werden muß . Diese
mühsame und kostbare Arbeit ist schon so weit gediehen ,
daß die Arbeiter auf dieser Seite die von der andern Ente
gegenarbeitenden hören . Jener Theil der Straße war
zwar an den meisten Stellen bereits beendigt , ist hier und
da aber wieder eingefallen , weil auf der einen Seite ,
wo sie gebaut wird , der Berg nur Schiefer enthält ,
zwischen welchem eine Menge Bergwasser durchsikert ,
was die gebauten Stellen unterfrißt , und den Einsturz
befördert . ES wird sehr schwer seyn , diesem Uebel zu
helfen. Weit fester hingegen wird derjenige Theil der
Straße werden , der von Andres zum Dorfe Splügen
geht , weil dort groß « Granitmassen ihr Fundament bil¬
den . Ueber den reellen Gewinn , den der Kanton Grau -
bündten von diesem Unternehmen ziehen werde , sind die
Meinungen getheilt ; indem das , was aufder einen Seite
die vermehrte Spedition abwerfen kann , aufder andern
den am Durchpaß liegenden Dörfern verloren geht ,
weil man ihre Saumpferde nicht mehr bedarf , daselbst
stark geladene Wagen diese Straße passieren können ,
wie dies auf dem von der östreichischen Regierung von
Chiavenna bis zur Höhe des Splügens angelegten Theile
der Straße der Fall ist. — Man spricht auch von dem
Plan , daß eine fahrbare Straße von Riva bis Como
längs dem Secgestade soll angelegt werden .

Türkei .
( Aus der neusten allgemeinen Zeitung .) Wien ,den 23 . Jun . Nach Briefen aus Herrmannstadt vom

43 . d. waren daselbst auf direktem Wege Nachrichten
aus Lergowischt , dein Hauptquartier des Fürsten Hyp -
silanti , bis zum 7 . d . angelangt . Nach denselben soll
Theodor Wladimiresko wirklich zum Tode verurtheilt ,aber von Hypsilanti '

S Truppen noch vor der angeordne¬
ten Hinrichtung , aus Wuth über seine geglaubten ver -
rätherischen Verbindungen mit den Türken , zusammen¬
gehauen worden seyn. Hypsilanti wollte am 7. fein«
Operationen gegen die Türken beginnen , weshalb man
stündlich entscheidenden Nachrichten aus diesen Gegenden
entgegen sah . — Zu Czernowitz in der Bukowina wur¬
den am y . d. mehrere Ausländer , worunter ein Fran -

» zofe , mehrere Liefländer und Deutsche , als fl« sich zu
den griechischen Insurgenten begeben wollten , angehal¬
ten . — Nachschrift . So eben , nach Ankunft eines
Kuriers von unserer Militärgränze , verbreitet sich das
Gerücht , Hypsilanti fey in der Gegend von Tergowischt
von den weit zahlreicher » Truppen der Pforte aufS
Haupt geschlagen worden . Die Türken sollen in Ter¬
gowischt alles ermordet haben . Hypsilanti soll sich nach
dieser Niederlage in ein östreichischeS , an der Gcänze ge,
legenes KonlumazhauS geflüchtet haben , und daselbst
arretirt seyn . Bestätigt sich diese Nachricht , so scheinen
die Unruhen in der Wallacheibeendigt . ( SpätereBriefe
auS Wien bezweifle » noch ganz die Niederlage und Flucht
Hypsilanti

' S .)

Die Betriebsamkeit in der Schriftstellung und dem
Buchhandel , sagt die Nationalzeitung , hat im vorigen
Jahr nicht abgenommen , sondern ist noch höher gestie¬
gen. Nach dem allgemeinen Bücherverzeichniß der Leip¬
ziger Messe ist die Zahl der zum Verkauf auSgebolenen
Schriften 3322 , und die in der vorjährigen O lermesse
war 2Y07 ; die Zahl der Buchhandlungen , welche ihre
Waare dahin geliefert haben , ist ZHZ , und voriges Jahr
war sie 334 . Auch bestätigt dieses Berzeichniß auf 'S
neue die Wahrnehmung , daß die verschiedenen Z veige
der Wissenschaften und Künste von den Deutschen in ei¬
nem der fortschreitenden Ausbildung des M nsch .-nge-
fchlechts günstigen Ebenmaas bearbeitet werden . Es sind
unter andern erschienen : Pädagogische Leycschriften 70 ;Kinder « und Jugendschriften , auch Schulbücher t72 ;
Anleitungen und Vorschriften zum Schönschreiben 11 ;
philologische und die allgemeine Sprachlehre betreffend«
Schriften 204 ; die Alterthumskunde 2t ; zur Vervoll¬
kommnung der deutschen Sprache ZZ ; zur Erlernung
ausländischer , neuerer Sprachen , nebst Schriften in sol¬
chen , 350 . Die Kenntniß der Dinge ausser unS und
ihrer Verhältnisse wurde bereichert durch 42 arithmeti¬
sche , 34 mathematische , 7 astronomische , 136 geogra¬
phische und statistische Bücher , nehst 73 einzelnen Land¬
charten und 10 ganzen Atlassen . Dis allgemeine Na¬
turgeschichte zählt 6 , die Arzneifunde für Menschen und
Thiere , nebst ihren Hülfswissenschaften , 235 neue Schrif¬
ten . Zur Erläuterung und Verschönerung des DaftynS
lieferten die Musen 72 Gedichte , einzelne und Samm¬
lungen , und 56 Schauspiele . Lesebücher zum Zeitver¬
treib , oft auch zum Zeitverderb , erschienen252 , darunter
157 Romane und 16 Spielschriften . In Hinsicht deS
Verhältnisses deS Menschen zu einem höhern unsichtba¬
ren Urheber , Erhalter und Regierer des Weltalls sind
erschienen 108 theologische Lehrschriften und 123 Erbau¬
ungsbücher evangelischen Bekenntnisses , darunter weit
weniger Predigten als sonst ; von katholisch ' ,, Gottes¬
gelehrten 31 dogmatische und 96 ErbauungSschriften ;
über die Israeliten 10 Schriften , und 45 über dir Wise
senschast und Kunst des Krieges .
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Auszug auS den « arlSruher WitterungSbeobachtungen .

30 . Juni Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens ^7
Mittags 5
NachkS 11

26 Zoll 0,0 Linien
27 Zoll 11,2 Linien
27 Zoll 10,1 Linien

12,2 Grad über 0
19,0 Grad über 0
1 Z , 5 Grad über 0

46 Grad
36 Grad
3Z Grad

Süd
Südwest
Südwest

heiter
heiter, windg
trüb

Theater - Anzeige .
Montag , den 2 . Jul . (mit allgemein aufgehobenem Abonne¬

ment) : Blind geladen , Lustspiel in I Akt . Hierauf
wird von der Gesellschaft des Herrn Le min , erstem Mimi-
miker und Pensionär de« königl . Theaters in London , zum
erstenmale gegeben : Der goldene Schlüssel , oder :
Der bombardirte Harlekin , große komischeZauber -
Pantomine in i Akt .

An die Herren Deputirten zu der
Generalsyttode .

Ich wünschte , meine kleine Schrift : „ Einiges Geschichtli¬
che über Vereinigung re ." in den Händen aller Herren De¬
putieren zu sehen , ehe die Synode anfängl . Da mir aber
die Wohnung von vielen unbekannt ist , so bitte ich , sie bei
dem Hrn . Hvfbuchbindcr Jeuner , oder in meinem Haus ,
gefälligst adholen zu lassen. Auch hat Herr Kirchenrath S a n¬
der die Güte gehabt , eine kleine Zahl Epemplarien bei » ch
niederlegen zu lassen. Sie werden unentgeltlich abgegeben
werden . Ewald .

Neu « Mnsiltslion .
Boi L v » n n in Bsi -Isrube sinä lolgenäo neue Mnsi -

ltalion rn bade » , welcllo de » 0 . B . Beters inBoipLig
Ostern 1821 ersoliione » » inä :

Ornsell . 3 Duos ä ' nne äiklienlto prvsressive ponr
2 Olsrinettos . Oenv . 6 . r il . 24 br . — DotLynor . Bo-
lonaise ponr Violonoelle svee Oreliestre . Oenv . 6o,
2 ll . 24 lir . — Ilanxlmsnn . 2 Duos ponr 2 Vivlons .
Oenv . 2 . 3 ll . 18 lir . — Boliler . 3 Duo » kaslla » ponr
2 linto » . Oenv . 128 . 2 A . 6 lir . — Bipinslil . V sris -
tinns ponr le Vivlvn aveo n» » ecvnä Vlolon , Viola et
Violoncclle . Oenv . 4 . 1 ll . Zv lir . — Maurer . 3ieine
Ooncerto ponr le Violen svee Orclivstrv . 5 ll . 6 lir .
_ Domborg . 3 Duo » ponr 2 Blute » . Oenv . 62 . 2 n
^ 2 lir . — Spobr . Dotpvnrri ponr Violen etDisnokorte ,
snr cles tbeme » <le Is Blüte encdsntee . Oenv . öo . 1 ll .
^8 I<r . — BValed. kiece » ä 'Hsrmonie . 3ieme Bivr .
3 ll . 36 lir .

Hummel . Oranä Ooncerto ponr Bisnvlorto avec Or -
elie - tre . (« mvll .) Oenv . 8y. 9 Ü . — Norart , Bils ,

vyiir I^isnokorle Orckestre . Oeuv . 25.
5 ü . 2^ — Letkkvven . Ouvertüre Lu k^Lniont , kür
2 I *i«rnok <rrt6 einAsrielidet ^ n ^ ekei ' . i ü . ^ 8 Kr .

Drs ^sler . Sonate xvur kisnokorte et ^ iüle . 0euv . 6r .
2. ll . 6 lir . — Spobr . Oranä Bonäo xonr Biauokorte et
Vlolon . Oenv . 81 . 2 ü . 6 lir .

Baeb . Brereice » ponr Iv Olavecin . Oenv . 3 . (Kone
Vnl ' .j 4 ll. 48 lir . — Orarner . Vir äe lVna arrange en
lionäo nonr Bisnok . 64 lir . — Lramer . vuo äe l Ope¬
ra : Bitns , variv ponr io Bianok . 64 br . — Orsmer .
I olonoiso lar orite äe l ' Opera . I/eevle äe » Mari » , »r -

rangäe en Bonäo x . Bisnok . 84 br . — Orsmer . Bsn -
tsisie et Vir russe avec Variation » p . Bianok . 84 lir .
BraenLl . Onvertnre äe Osrlo Bivras arrangee ä 4 m .
x . Bisnok . 1 l>. 3o lir . — Oabler . Sonatine p . Bisnok .
O . 46 . 84 lir . — Oabler . Variation » p . Bianok . O . 49 .
1 ll . 3o lir . — Oslrler . Väsnte aveo Variation » n . kia -
nokorte . O . 8i . 45 lir . — IlreuiLer . Biece » lscile » ä 4
main » p . Bianok . O . 34 - 1 ll . 3o lir . — Bange . Danse »
p . Bisnok . 45 lir . — Bsnslis . Sonatine pslbötigus p .
kianok . O . 43 - > ü . 2r lir . —^ Derer . , Sixtv , Sonate
p . kianok . i ü . 46 lir . — Ries - 2 Sonate » ponr kianok .
et Violons sä libitum . O 81 . 2 ll . 42 lir . — Servse -
L^nsli^ . Dolonoise » p . Dianok . 36 lir . — Siegel . Va¬
riation » snr nn tliems äe Digaro . O . 17 . 34 lir . —
Steibelt . Dantaisie p . Dianok . »nr la Dolonoise : la pla -
ciäa Osmpsgna et antres Vir » lavoris eliantä » par lVlaä.
Oatalsni . i ll . 3o lrr .

Vnaclier . Oesänge mit Degleitung äe » Dianokorte .
» ll . 48 lir . — lloieläien . Duett an » äer Oper : Ilotlr -
Itsppclivn : O blsid . boläe Rsnette ! 1 ll . 12 lir . —
Dinli . Volltslieäer mit Begleitung äe » Dianokorte . 6r
nnä lerter Dekt . 64 lir . — lärotr -sobmer . Roinanren
mit Begleitung äe » kisnokorte . 2 ll . 24 lir . — Bioäer -
takel . 3r 8ekt . Bntlislt 6 Oosängo kür 4 Männerstimmen
vline Begleitung , von Brieä . Sclineiäsr nnä D . Spolrr .
» ü . 48 lir . — Bassz' . Drois Bomsnees kran ^oisv » pour
Disnokorte . 36 lir . — Sor . Vriette itsliane evn se -
compagnsmento äi Bianolorte . 34 lir .

Bsselin ^ . Dolonoi » er p . la Onitsrre . 27 kr .
Dortrail von Spolir , gestoclie » von Dleisclimanu .

64 lir .

Schwezingen . ^ Frucht - Versteigerung .^ Künf¬
tigen Dienstag , den Z . Jul . , Nachmittags - Uhr , werden zu
Heidelberg im goldnen Hecht 5oo Mltr . Gerste , »Lrocr Ge¬
wächs , öffentlich versteigert .

Schwezingen, den 20 . Jun . 1821.
Großherzogliche Domanialverwaltung.

Verhas .

Stuttgart . sAnkündignng einer Reise nach
Nordamerika . (I Ich werde längstens bis den 20 . nächsten
Monats meine Rük

'
reise nach Nordamerika antreien , und bitte

daher , mir inner dieser Zeit dasjenige, was ich vermöge mei¬
ner Aufträge mit zurükzunehmcn habe , gefälligst zuzusenden .

Denjenigen Personen , welche während der lezten 10 Tage
Mich sprechen wollten , antworte ich hiermit , daß ich mich nun
14 Tage beständig hier aufhaltcn , und von Jedermann Aufträ¬
ge nach Amerika annehmen , und richtig besorgen werde .

Stuttgart , den 27 . Jun . 1621.
L. Seemann ,

Bit . D Kr . 181.

Redakteur : E. A. Larvey ; Verleger und Drucker : Phil. Macklot.
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